
Besprechungen

wiıll das Jahrbuch dem Selbstverständnis dervolles Nıveau und gedankliche Stringenz als
uch durch Verständlichkeit und Anschaulich- Herausgeber zufolge den sıch vollzıehenden
keıt auszeıiıchnet. Ob das (reformulierte) Prinzıp grundlegenden Wandel der Arbeitsgesellschaft
der Doppelwirkung tatsächlich das Grundprin- begleiten. Aktuelle Diskussionsbeıiträge, Schwer-
Z1p der Ethik darstellt, mu{ die moralphiloso- punktthemen und Impulse für die politische
phische und moraltheologische Diskussion C1- Praxıs 1n Kırchen, Verbänden, Gewerkschaften,
weısen, die diesem Buch sehr wünschen 1St. soz1ıalen Projekten und Wıssenschaft sollen den
In jedem Fall bıldet eine Weiterführung des Zusammenhang VO Arbeıt und Menschen-
Versuchs, dıe beıiden talschen Alternativen 1n wurde aufspüren und stärken. Jedes Jahrbuch
der Ethik „Der gyuLe 7 weck heıligt dl€ Mittel“ versammelt der Rubrik „Beiträge jeweıls
b7zw „Handlungen der Form sınd ke1- Essays einem Schwerpunktthema. and
H6  - Umständen zulässıg“ vermeıden. verhandelt „Grenzkonflikte 1in Alltag, Arbeıt,

Thomas Brandecker Wıssenschaft und Politik“
Hınsıchtlich der Wıssenschaft geht

Medizin und Bioethik. Der evangelische FEthiker
Bıs zerhin UN och ayeıters Grenzkonflikte 1n Hartmut re{ß (Bonn) sıch MI1t der (Wıs-
Alltag, Arbeit, Wissenschaft und Politik. Hy senschafts-)Freiheit angesichts Ent-
Wıssenschaftlichen Arbeıitsstelle des Oswald- 1n der Medizın auseinander.wicklungen
von-Nell-Breuning-Hauses. Munster: E1 2002 Jean-Piıerre Wıls, Bioethiker AUS Nıjmwegen,
155 (Jahrbuch für Arbeit und Menschen- beschreibt Beispiel der Niederlande und
würde 3 Br. 14,90 Belgiens das medizinethische Thema Euthana-

Gesellschafrtlich und politisch geht der Eın- S1€. Zu diesem Themenkreis gehört uch der das
Hu der katholischen Soziallehre zurück. Weder Thema generalisıerend abhandelnde Aufsatz der
ın der 457  = noch 1n der SPI) kann noch VO be- Darmstädter Soz1ialethikerin Christine Haus-
stiımmendem Einflu£#ß der verbunden mıt dem keller Menschenwürde und Biotechnologie.
Namen VO Oswald VO  - Nell-Breuning 5 ] Ins Zentrum des Anspruchs VO Arbeıt Ul'ld
der Gründungsphase der Bundesrepublık Menschenwürde“ zielt d€l‘ Aachener Okonom
Deutschland wiırkungsmächtigen „Katholi- arl Georg Zinn. eın Beıtrag „Macht und
schen Soz1jallehre“ gesprochen werden. ADS Ohnmacht 1n der ylobalisierten Okonomie“

konstatiert weltwirtschaftliche Grenzverschie-wald-von-Nell-Breuning-Haus“ heißt ıne Bil-
dungsstätte 1n Herzogenrath 1 Bıstum bungen Lasten der soz1alstaatliıchen Demo-
Aachen Neben soz1aler und polıtischer Bıl- kratien. In eiıner meısterhaften knappen Skizze
dungsarbeıt 1n soz1alethischem ınn beheimatet stellt Ursachen und Folgen der „Polıitık der
das Haus uch 1ne „Wıssenschaftliche Arbeits- Globalisierung“ dar. Als Ursache erd die Ideo-
stelle“, die sıch ZU Ziel ZESELIZL hat, Ma{(stäbe logıe des Neol:iberalismus ausgemacht, der sıch
der christlichen Sozialethik 1n wiıissenschaftliche die demokratischen Staaten 1ın einer Art reiwil-
und polıtısche Praxıs einzubinden. Arbeitser- lıger Selbstentmachtung unterworten hätten.
vebnisse werden 1U  s als Ersatz für die einge- Besonders negatıVv wiırke sıch dıe durch ber-
stellte Zeitschriftt „Arbeiterfragen“ 1m drıtten Liberalisierung ermöglichte Enttesselung der
Jahr iın einem „Jahrbuch für Arbeit und Men- internatıonalen Finanzmärkte AUS, der zumın-
schenwürde“ publiziert. dest mıt der „ Tobin-Steuer“ entgegengewirkt

Die Krıse der Erwerbsarbeit und der Wandel werden sollte. Eıne demokratische Gegenbewe-
der Arbeitsgesellschaft lösen soz1ale Kontlikte Sung SC dıe ausschlieftlich 1MmM Interesse des
und kontroverse Diskussionen aus, und S1E oroßen Finanzkapitals stehende Deregulierung
verändern das Leben VO Menschen. Begrifft, sıeht Zinn 1n der sıch tormierenden globali-
Gestalt und Organısatıon VO Arbeıt sınd 1n sıerungskriıtischen Bewegung, dıe sıch

Aattac. sammelt.diesem Zusammenhang mıiıt der Frage nach
Menschenwürde unautflösbar verknüpft. In der Auft eiıner anderen Ebene sıch der
TIradıtion der christlichen Arbeiterbewegung Mülheımer Kybernetiker G1useppe Strina MI1t
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der Entgrenzung VO „Arbeıt“ auseinander net-Handel ermöglıcht, sondern uch einer
mıiı1t der Rund-um-die-Uhr-Verfügbarkeit, wesentlichen Reduzierung der damıt verbunde-
der Mobbilteleton und FE-Mailkommunikatıion Iransport- und Kommunikationskosten Av

tführt hateinen Teıl der Erwerbstätigen und deren Famı-
lıen, vorhanden), verurteılen. Neben diesen Dies bıetet einerseılts NECUEC Chancen für mehr
beiden thematıischen Blöcken tinden sıch noch wirtschaftliches Wachstum und ıne weltweıte
eın erziehungswissenschaftlicher Autsatz Tho- Wohlstandsmehrung. Andererseıits erwachsen
I11as Lehmann); Hermann-Josef Große Kracht aus der Verstärkung des weltweıten Wettbewerbs
(Münster) entwiıckelt demokratietheoretische ber uch beträchtliche Risiıken tür wenıger
Überlegungen ZU!r Bedeutung der TIrıyialısıe- leistungsfähige Bevölkerungsgruppen 1n allen

Teılen der rde und besonders dıe Armen 1n vie-LUNS und Skandalısıerung der Medıien, wobei
sıch mıiıt historiıschen Gründen SC einen len Entwicklungs- und TIransformationsländern.
aufgeregten kulturpessimiıstischen Alarmısmus Aufßerdem esteht dıe Sorge, da{fß die Expansıon
wendet. des Welthandels auf Kosten der Umwelt und

Neben den „Beıitragen“ werden 1mM „Forum” Lasten künftiger Generatiıonen geht. Diese
Kurzbeıiträge außerhalb des Themenschwer- ambivalenten Wırkungen verdienen ethi-

scher Rücksicht besondere Beachtung und VECI-punktes versammelt. In der Rubrık „Praxıs/Pro-
jekte“ stellt ELW: Ptarrer Claus Lücker Aachen) langen nach Orientierungshilfen für eine ethisch
Notwendigkeıt und Möglichkeiten ethisch VeEeI- verantwortliche Gestaltung des Welthandels.
antwortbare Kapıtalinvestitionen VM Abge- Mıt den Grundlagen, Anforderungen und
schlossen wırd das ahrbuch Urc Rezensıionen. Möglichkeiten einer Ethik des Welthandels

Wenn uch 1ın einem der anderen Fall dıe beschäftigt sıch das vorliegende Werk VO

Zuordnung e1nes Beitrages ZUuU Schwerpunkt Christoph Stückelberger, Dozent für Ethik (mıt
bemuht erscheınt, andelt sıch bei dem Schwerpunkt Wırtschaftsethik) der Theolo-

Jahrbuch für Arbeıt und Menschenwürde 1NS- gischen Fakultät der Uniıiversität asel und Le1i-
ZESAML den lesenswerten Versuch, den do- ET der schweıizerischen Entwicklungsorganisa-
mınıerenden soz106ökonomischen und iıdeolo- t1on „Brot für alle“. In den ersten dreı Kapıteln
oisch-politischen Stromungen ine katholischer se1nes sehr praxısnahen Buches behandelt
Soz1ialethik verpflichtete Sozialwissenschaft einıge€ ethische Grundfragen und tührt elt
entgegenzustellen. Friedhelm Wolskı-Prenger Grundwerte (Lebenserhaltung, Gerechtigkeıt,

Freiheıt, Nachhaltigkeıt, Friede, Solıdarıtät,
Würde, Partnerschaft, Vertrauen, Macht-Ver-

STÜCKELBERGER, Chrıistoph: Ethischer Welt- antwortiung, Vergebung) e1ın, auf denen seıne
handel. Eıne Übersicht. Bern Paul Haupt 2001 „Handelsethik“ beruht.

Darauf auiIDaAauenNn! werden 1ın den weıterenDAL G 24,90
Eın wiıchtiges Phänomen der ökonomischen Abschnitten Instrumente, Akteure und Hand-

Globalisierung 1St der weltweıte Handel mıiıt (311= Jungstelder für verantwortliches Handeln skiz-
ter- Ul'ld Dienstleistungen, der 1ın den etzten Zziert. Die Verantwortung kollektiver Akteure
Jahrzehnten stet1g ZUSCHOMUNECN hat, W aS VOT al- (vor allem VO Unternehmen) nımmt dabe] e1-
lem auf We1l Faktoren zurückgeführt werden nen sehr viel breıteren Raum eın als dıe ethische

Reflexion weltwirtschattlicher Ordnungsstruk-kannn [)as 1St U1n eınen die polıtisch gewollte
und vorangetriebene Deregulierung und Lıbera- Bemerkenswert 1St die breite Palette VO  -

lısıerung des Welthandels durch den tortschrei- Akteuren, angefangen VO Unternehmen1-

tenden Abbau VO Zollschranken und anderen schiedlicher Gröfße über zıvyılgesellschaftliche
Handelshindernissen. Dıi1e 7zweıte Ursache 1St der Organısatıonen bıs hın verschıedenen Re=
rasante Fortschritt 1 Iransport- und Kommu- gelungs- und Kontrollinstitutionen (zur Nor-
nıkationsbereıich, der nıcht 1L1UTE bısher UuNngsec- mıierung, Zertitizierung oder Revısıon), denen
kannte Dımensionen und SanNz LECUEC Formen Je spezifische Verantwortungsbereiche ZUSC-
internatıionaler Arbeıitsteilung W1e€ ELW:; Inter- schrieben werden.
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